
Vergleich unterschiedlicher 
Zeitvorsorgemodelle im 

deutschsprachigen Raum mit Fokus 
auf das Modell Zeitpolster



Vorab

Zeitvorsorge ist eine wichtige und sehr bedeutsame 
Pionierarbeit. Wir stehen am Beginn einer 
wichtigen Entwicklung von Modellen, wollen schon 
weiter vorangeschritten sein, finden keine 
gesicherten rechtlichen Grundlagen, blicken aber 
stolz und zugleich verunsichert in die Zukunft. 

Der eigentliche Nutzen zeigt sich vielleicht erst nach 
unserem Wirken. Die Modellentwicklungen sind 
nicht abgeschlossen.



Überblick

• Soziale Innovation

• Modelle der letzten 20 Jahre

• Stolpersteine

• Konzeptvergleich aktuelle Modelle

• Zeitpolster



Große Trends

BetreuungDemografie / 
Bedarf steigt

Grad der 
Betreuung durch 

Familie 
80% nimmt ab

Nachbarschaftliche 
Netzwerke

sind rückläufig
Erwerbstätigen 

Quote + 15%

Qualifizierungs-
niveau

Demografie 
Potential steigt



Soziale Innovation 
Sektorenübergreifend

Prof. Volker Then, Uni Heidelberg

Kritikfeld der 
Zeitvorsorge:

Soziale Gemeinschafts-
funktion



Zentrale Merkmale der 
Zeitvorsorgemodelle

• Sozialer Austausch mit Fokus auf 
Betreuungsleistungen

• Zeitgutschriften für Helfende (keine Minus 
Konten)

• Vertrauen als zentrales Merkmal der 
Modellgestaltung

• Weder klassische Freiwilligenarbeit noch bezahlte 
Dienstverhältnisse

• Keine angepasste Rechtsgrundlagen vorhanden
• Wenige Modelle



Vergleich Bezahlformen für Helfende
Modelle Bezahlung Zeitgutschrift Besicherung

•Deutschland
 Seniorengenossenschaften 

(257) teilweise teilweise teilweise

 NUZ Pfronten Ja Ja Betrag je Std.

 Dein Nachbar eV München Ja Ja Betrag je Std.

 Eifelgeno (Volksbank) Ja Betrag je Std.

•Österreich
 Zeitbank 55+ Ja

 Generationennetz Ja

 Zeit-Hilfs-Netz Ja

 Seniorenbörsen informell nein

•Schweiz 
–Zeitvorsorge St.Gallen Ja 100% bis x

–KISS Ja



Drittes Element 
im bisher dualen System

Anstellung

Geld

Kündbar

Beziehungs-
lösend

Geben + Nehmen

Zeitpolster

Stundengutschrift

Verbindend

Beziehung ist 
Auftrag

Geben + später 
Nehmen

Ehrenamt

Ehre

Ohne Vereinbarung

Beziehungs-
fördernd

Geben



Stolpersteine in der Entwicklung

Fehlende Positionierung
• Mangelnde Einordung zwischen Freiwilligkeit und Bezahlung
• Unklare Ziele und Selbstdefinition

Mangelnde Zentripedalkräfte
• Gruppe wird gemeinsam aber einsam alt
• Hoher Organisationsaufwand auf lokaler Ebene
• Mangelnde Professionalisierung, mangelnde Finanzierung
• Geringe Skalierbarkeit (Kostenproblem)
• Teamprobleme
• Begrenzung auf lokalen Raum

Mangelnde Modellstringenz
• Wahl Stundengutschriften oder Geld
• Druck Bedarf abzudecken, Instrumentalisierung
• Unklare Rechtsgrundlagen





Zeitpolster

2017 2032

Leistung Leistung

Stunden

St
u

n
d

e
n

Eu
ro

Solidarfond

Geld -> Zeit Zeit -> Zeit

Solidarfond

Betreuung im Netzwerk und kostengünstig sicherstellen!



Zeitpolster Konzeptmerkmale

• Stunde kostet 8 Euro, Helfende erhalten 
Zeitgutschriften

• 5 Personen können Gruppe gründen, keine eigene 
Rechtsform

• Gemeinden / Regionen unterstützen individuell
• Nationale Organisation / Trägerschaft
• Gemeinden und Gruppen erhalten umfassenden 

Support
• Notfallfond in Euro wird aufgebaut
• Eigenfinanzierung in 5-6 Jahren erreicht, 

Startfinanzierung erforderlich



Konzeptvergleich
KISS Zeitpolster ZEITVORSORGE.CH

Idealtyp Zeitbasiert ohne 
andere Garantie

Hybrides
Garantiemodell

100% finanzielle 
Garantie

Austausch von 
Stunden

ist kurzfristig 
möglich

Ansparen, später
ausgeben

ist kurzfristig 
möglich

Helfer/innen 
Beziehung

Tandems Konstellation je 
Bedarf

Konstellation je 
Bedarf

Trägerschaft Lokale, regionale 
Genossenschaft

NPO

Nationale 
Trägerschaft, lokale 
Gruppen
Social Business

Stiftung der Stadt

NPO

Finanzierung der 
Organisation

Tlw. Mitgliedsbei-
träge, Förderungen

Preis je Stunde,
Mitgliedsbeiträge

Förderung der Stadt 

Garantiegeber Gemeinschaft Gemeinschaft
unterstützt durch
finanzielle Rücklage

Gemeinschaft,
städtische Garantie 
bis zu x



Zeitpolster Projektstand

• Aktuell: Informationsphase

• Finanzierung Startphase für Stadt Wien, Start 
Gruppenaufbau

• 6 Gruppen in Vorarlberg in Gründung

• Gemeinden / Regionen in weiteren  4 
Bundesländer in Entscheidungsphase

• Anfragen aus mehreren Ländern das Modell 
zu übernehmen


